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Hilfsmittel:     
• keine elektronischen Geräte jeglicher Art 
• keine Bücher, Skripte, etc. 
• 6 DIN A4 Seiten Formelsammlung  
 

Hinweise: 
• Für jede Aufgabe ist ein neues Blatt zu verwenden.  
• Jedes Blatt ist mit Name, Matrikelnummer und 

Seitenzahl zu beschriften. 
• Ergebnisse bitte doppelt unterstreichen. 
• Lösungen ohne nachvollziehbaren Berechnungsweg 

werden nicht bewertet. 
 
 
 

Aufgabe 1 (20) 
 

Gegeben sei die Grammatik ),,,( SPVG ∑=  mit },,{ BASV = , },,{ cba=∑  und 

},
,,,

,,{

cBbBB
cAbBAaAA

bASaASP

→→
→→→

→→=
 

a) Konstruieren Sie den Ableitungsgraph für abbbbc . 
b) Gegeben Sie alle Wörter )(GLw∈  an, für die gilt 4|| =w . 
c) Gegen Sie einen regulären Ausdruck für die Sprache )(GL  an. 
d) Zeichnen Sie den Zustandsgraphen eines endlichen Automaten der )(GL  akzeptiert. 
 
Aufgabe 2 (15) 
 

Gegeben ist ein deterministischer endlicher Automat A, der durch den folgenden 
Zustandsgraphen beschrieben wird. 

 
a) Minimieren Sie den Automaten und 
b) erstellen Sie die Zustandsfolgetabelle sowie den Zustandsgraphen des minimalen 

Automaten A′ . 
 
 
Aufgabe 3 (10) 
 

Beweisen Sie mit Hilfe des Tabellenschemas, dass folgende Sprache L  nichtregulär 
ist: }0|10{ 2 >= nL nn  
 
 
Aufgabe 4 (10) 
 

Gegeben ist die Sprache }|00{ *∑∈= wwL  über }1,0{=∑ . 
a) Ermitteln Sie mit Hilfe des Tabellenschemas die Zahl der Zustände, die der minimale 

Automat besitzt, der L  akzeptiert. 
b) Konstruieren Sie einen minimalen Automaten, der L  aktzeptiert. 
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Aufgabe 5(15) 
 
Ein nichtdeterministischer endlicher Automat A ist durch folgenden Zustandsgraphen 
beschrieben. 
 

 
 
 
a) Transformieren Sie den Automaten in einen äquivalenten DEA und geben Sie 

dessen  Zustandsfolgetabelle an. 
b) Eliminieren Sie nicht erreichbare Zustände des DEA und zeichnen Sie den 

zugehörigen Zustandsgraphen. 
c) Konstruieren Sie einen regulären Ausdruck r , so dass gilt )()( ALrL = . 
 
 
Aufgabe 6 (10) 
 
Sind folgende Aussagen richtig oder falsch? 
 

Aussage r/f 
)},,,{},,{},,({ SSSbSaSSbaTSG ε→→→=  ist eine reguläre Grammatik  

**** 1001)0()0(1)1()1(0 +≡+++++ εεεε   
Ein Automat ),,,,( 0 EzZA δ∑=  akzeptiert ein Wort w , wenn 

),(),( *
0 εezwz →  mit Eze ∈  

 

Sei fz  ein Fehlerzustand des Automaten A , dann gilt: }{),( ε=fzAL   
Zwei Endezustände sind stets äquivalent.  

 
 
 
 
Viel Erfolg! 
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